
Vorwort

DPetrus Canısıus, dessen 400 Todestag 1997 begangen wird, hat für das Bıstum
Augsburg un: für die Katholische Kırche in Deutschland besondere Bedeu-
tung Er stand iın freundschaftlicher Verbindung mıt Fürstbischof Otto
Kardınal Truchsefß VO Waldburg, als dessen Theologe Konzıil VO TIrient
teilnahm. Er verkündete tast sıeben Jahre lang das (Gotteswort auf der Augs-
burger Domkanzel un WTr mafßgeblich der Konsolidierung, Entfaltung
un europaweıten Ausstrahlung der Diıllinger Uniuversıität beteıiligt. Durch se1ın
Wıirken 1ın Bayern, seıne Kollegsgründungen und Katechismen tırug Canısıus
wesentlich ZAIT: Reform des deutschen Katholizismus be] un: wurde deshalb
VO  — Papst Leo IM als zweıter Apostel Deutschlands bezeichnet. Wegen se1-
HG Verdienste die Erneuerung un Verbreitung des Glaubens sprach ıh
Papst 1US E heılig un erhob ıhz Kırchenlehrer.

Die Vorstandschaft des Vereıins für Augsburger Bıstumsgeschichte hat des-
halb den Band ihres Jahrbuches als Festschrift dem heiligen Petrus Canısıus
gewidmet un!: 1n Zusammenarbeıt mıt der Oberdeutschen Jesuıtenpro-
a gestaltet. Dabe] W ar VO vornherein beabsichtigt, 1Ur einıge Schwer-
punkte SEUZEN,; die 2a7 ANTESCH sollen, siıch anhand der bereıts vorhandenen
Literatur mı1t Leben und Werk dieses außerordentlich aktıven un vielseitigen
Ordensmannes beschäftigen.

In diesem Zusammenhang se1 allen Autoren, namentliıch dem inzwischen
verstorbenen Proft. Dr. Eugen Paul, tür ıhre Beıträge un: die gyute Zusammen-
arbeıit herzlich gedankt. Dieser ank oilt auch den Archiven, Bibliotheken un
Kunstsammlungen, die Bildmaterial A Verfügung stellten. (Ganz besonderer
ank gebührt Tan Dr Rıta Haub und Herrn Pater Rıchard Müller 5 ] SOWI1e
den [Damen und Herren, die 1n der Geschäftsstelle des Vereıins un: 1MmM Sankt
Ulrich Verlag die Drucklegung vorbereıtet un begleitet haben

Moge diese Festschriuftft nıcht 1Ur 1n der Stadt un 1mM Bıstum Augsburg, SO11-

ern auch den vielen Wırkungsstätten dieser großen Persönlichkeit freund-
lıche Autfnahme finden und einem truchtbaren ökumenischen Gespräch
beitragen.
Dr. Julıus Oswald )| Prälat Proft Dr DPeter Rummel
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